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Vorwort

160 Jahre TSV Achim – Eine Botschaft, die verpflichtet.

Den Verlauf des Jahres 2020 haben wir uns alle anders vorgestellt. Die zahlreichen Veranstaltungen, 
die unser Event-Team für dieses Jubiläumsjahr in langen Sitzungen ausgearbeitet hat, sind leider 
bis zum nächsten geplanten Anlauf im Frühjahr 2021 in der Schublade verschwunden. So erging es 
auch der Aktion, die wir in Gemeinschaft mit anderen Achimer Vereinen auf dem Sportgelände Mitte 
September durchführen wollten, um Familien die Gelegenheit zu geben, die auf einer großen Bühne 
vorgeführten Übungen mitzumachen. Der Hintergrundgedanke war, einen Teil der Achimer Bevölke-
rung mit dieser Aktion nicht nur sportlich zusammen zu führen sondern auch dem Achimer Veran-
staltungsunternehmen SoLight die Gelegenheit zu geben, ein musikalisches Abendprogramm auf die 
Beine zu stellen. Nicht das persönliche Engagement der Organisatoren/innen war ausschlaggebend 
dafür, dass dieser Kraftakt letztlich aufgegeben wurde, sondern die Zeitspanne, die verblieb, um die 
Veranstaltung unter Corona-Bedingungen sicher durchführen zu können.  

Bei allen Widrigkeiten, denen unser Sportbetrieb aufgrund der Corona-Krise ausgesetzt ist, lenken 
wir unser Augenmerk einmal auf die zurückliegenden 160 Jahre, von denen die ersten 100 Jahre ge-
prägt waren von mehreren vernichtenden Kriegen auf deutschem und damals preußischem Boden, 
einer Pandemie (Spanische Grippe), einer Weltwirtschaftskrise und verschiedenen politischen Wirren. 
Die Auswirkungen solcher Rückschläge, haben die Vereinslandschaft massiv getroffen und ließen die 
sportlichen Aktivitäten unserer Gründerväter immer wieder mal verstummen. Leider finden sich in 
unserem Archiv keine Überlieferungen, aus denen hervorgeht, wie unsere Vorfahren es dann immer 
wieder geschafft haben, ein funktionierendes Vereinsleben zu aufzubauen.

Immer wieder wurden die Menschen an den Rand ihrer Existenz gebracht. Was Ihnen aber blieb, war 
der Wille, bekannte Lebensinhalte wie den Sport in ihren Alltag zurückkehren zu lassen. Diese Einstel-
lung sehen wir auch bei uns in der heutigen Corona-Zeit. Über viele Wochen haben Abteilungen ihre 
Übungen unter Einhaltung der geltenden Hygieneregeln nach draußen verlegt. Darüber hinaus nutz-
ten die Übungsleiter unterschiedliche Medien wie z.B. Online-Portale oder verschickten Videos mit 
eigens zusammengestellten Trainingsinhalten im Fitness-Bereich. Wir werden beobachten, ob dieses 
Angebot für die Zukunft weiterhin von Interesse ist. Wenn ja, werden wir technisch aufrüsten, um un-
seren Mitgliedern einen zusätzlichen Weg aufzuzeigen, an unserem Vereinsleben aktiv teilzunehmen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die Treue zum Verein!

� Euer Burkhardt Bless
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UNSER BAUPROJEKT 2021/2022
Was uns antreibt ist das Ziel, unseren Mitgliedern 
adäquate Voraussetzungen nach heutigen und 
zukünftigen Standards zur Ausübung ihrer Ak-
tivitäten in unserem Vereinsheim zu bieten. Der 
Status quo stellt sich wie folgt dar:

• �die Gymnastikhalle muss komplett saniert 
werden. Heizung/Belüftung, Fenster, Decke, 
Licht, Wände und Fußboden erlauben keinen 
vorbehaltlosen Sportbetrieb und sind zum Teil 
marode

• �die Toiletten verfügen über keine Rollator- und 
Rollstuhlgerechten Türöffnungen und sind da-
mit nicht nutzbar für unsere Mitglieder, die in 
ihrer Bewegungsfreiheit eingeschränkt sind

• �es gibt keine ausreichenden Umkleidemöglich-
keiten, so dass auf Sitzungsräume ausgewi-
chen werden muss, in denen keine Privatsphä-
re vorhanden ist 

• �die Decken in Räumen, in denen Sportgeräte 
lagern, sind z. T. kaputt/aufgeplatzt

• �die Lüftung in mehreren Bereichen, insbeson-
dere in den Feuchträumen, muss erneuert wer-
den

In den zurückliegenden Jahren wurde einiges 
improvisiert, um Besserung in Teilbereichen zu 
schaffen. Wir befinden uns allerdings an einem 
Punkt, an dem von uns eine Entscheidung von 
anderer Tragweite gefordert wird.

Wie bereits auf der Jahreshauptversammlung im 
März 2019 angedeutet, wird unser Bauvorhaben 
nicht nur die Sanierung und Bestandsentwick-
lung der vorhandenen Räumlichkeiten umfassen 
sondern auch für den anwachsenden Handicap-
Sport Möglichkeiten zur Teilnahme an diesem 
Ort bieten.

Alles in allem gibt es bei der Realisierung des 
Projektes eine Finanzierungslücke, die trotz För-
derung von Seiten der Stadt, des KSB/LSB und 
des Landkreises so hoch ausfällt, dass wir an 
unsere Mitglieder mit der Bitte herantreten, uns 
hier zu unterstützen. Und da gibt es folgende 
Möglichkeiten, sich einzubringen:

Viele unserer Mitglieder sind sicher bereit, sich fi-
nanziell an solch einem Projekt zu beteiligen und 
so unsere vereinsseitige Zins- und Tilgungslast 

zu reduzieren. Unser konkreter Vorschlag lautet 
daher, beteiligt euch bitte mit einem zusätzlichen 
vierteljährlichen Betrag, den ihr selbst bestimmt, 
neben eurem normalen Vereinsbeitrag. Diesen 
Zusatzbeitrag kennzeichnet bitte als ‚Bau-Euro‘. 
Ihr könnt ihn jederzeit zum Quartalsende wieder 
aufkündigen oder in der Summe verändern. Ihr 
könnt uns ab sofort schriftlich per Brief oder Mail 
mitteilen, welchen Betrag ihr unter diesem Stich-
wort bereit seid, einzusetzen, den wir dann re-
gulär abbuchen werden. Gerne stellen wir Euch 
hierfür eine Spendenbescheinigung aus.

Wer uns auf anderem Wege seine ‚Bau-Euros‘ 
zukommen lassen möchte, für den steht hier die 
Nummer unseres Bau-Kontos bei der Kreisspar-
kasse Verden 

DE09 2915 2670 0020 5918 89. 

Ein weiterer Baustein zur Finanzierung ggfs. 
auch noch einer weiteren Halle nebenan, wären 
Erbschaftsanteile zu Gunsten des Vereins. Hier 
ist unser Mitglied Bernd Ortschig zu nennen, der 
leider Ende letzten Jahres verstarb und der einen 
Teil seines Erbes beispielhaft der Ringerabteilung 
direkt übertragen hat. Als weitere Teilerbin über-
ließ auch Erike Tietge der Ringerabteilung einen 
namhaften Betrag. Bernd war langjähriges Ver-
einsmitglied und hat auf diesem Wege ‚seinem‘ 
Verein doch die stille Botschaft hinterlassen, 
dass er die Gemeinschaft und den Sport bei 
uns geschätzt und Freude an der Mitgliedschaft 
empfunden hat. Ein solches Bekenntnis hat für 
uns einen hohen Stellenwert, da es unsere Ver-
einsarbeit bestätigt.

Betrachtet die obige Zeilen bitte unter dem As-
pekt „ Gemeinnutz“; soll heißen, dass das Bau-
vorhaben uns allen zu Gute kommt und uns auf 
viele Jahre einen Sportbetrieb ermöglicht. Das 
Projekt soll zur Mitte 2021 in die Realisierungs-
phase treten. Bei Fragen zu diesem Thema bitten 
wir um Kontaktaufnahme.

Burkhardt Bless
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Gemeinsam etwas im Verein bewegen
Verantwortung und Zusammenhalt sind zwei 
Schlagwörter die immer wieder im Rahmen der 
ehrenamtlichen Vereinsarbeit mitschwingen. 
Dass dies beim TSV Achim keine leeren Worte 
sind, konnten wir in diesem Jahr eindrucksvoll 
bei den „Arbeitseinsätzen“ sehen.

Etliche Mitglieder, Mannschaften und Sportgrup-
pen trafen sich am ersten Juliwochenende zum 
großen Arbeitseinsatz im und am Vereinsheim, 
um kräftig mit anzupacken und gemeinsam et-
was zu bewegen.

In mehreren Kleingruppen und genügend Ab-
stand wurden unter anderem die Beete und 
Sträucher am Haupteingang wieder in Schuss 
gebracht, der Innenhof aufgeräumt, Wege neu 
gepflastert oder die äußere Spiegelsaalwand für 
die Nutzung als Werbefläche vorbereitet.

Doch auch im Vereinsheim wurde einiges be-
wegt. So wurde das Vereinsarchiv, sowie die 
„Türme“ der Gymnastikhalle entrümpelt und die 
letzten Handgriffe zur Fertigstellung der neuen 
Dartanlage getan.

Besonders beeindruckt hat an diesem Tag die 
sehr positive Stimmung und die abteilungsüber-
greifende Zusammenarbeit.

Dies zeigt  einmal mehr, dass wir als Verein ins-
gesamt auf dem richtigen Weg sind und dass wir 
entgegen dem Trend viele Mitglieder in den ein-
zelnen Abteilungen haben, die bereit sind Verant-
wortung zu übernehmen und sich zu engagieren. 
Das ist heutzutage keine Selbstverständlichkeit 
mehr und verdient großen Respekt.

Stimmungsvolle Dekoration in unserem Vereinsheim
Es sind die 4 Jahreszeiten, die uns alljährlich Ab-
wechslung in unseren Lebensrhythmus bringen 
und unseren Alltag mit bestimmen. Die Übergän-
ge von Jahreszeit zu Jahreszeit sind fließender 
geworden und halten sich schon lange nicht 
mehr an ihr dafür vorgesehenes Kalenderdatum.

Aber es gibt ein langjähriges Mitglied in unseren 
Reihen, die uns mit stimmungsvoller und ideen-
reicher Dekoration seit langer Zeit unser Vereins-
heim verschönert und uns dezent erkennen lässt, 
welche Jahreszeit wir gerade haben.

Manchmal versteckt, manchmal verspielt, 
manchmal künstlerisch, manchmal farbenfroh, 
manchmal so oder so… aber immer spürt der 
Betrachter/ die Betrachterin, dass jedes Werk 
von ganz persönlichem Einsatz geprägt ist. Vie-
len Dank DIR! 

An unsere Mitglieder gerichtet: Schaut häufiger 
mal links und rechts und in die Ecken. Ihr werdet 
angenehm überrascht sein. 

Burkhardt Bless
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An alle Mitglieder des TSV Achim 1860 e.V.

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2021 des TSV Achim 1860 e.V.
am Dienstag, den 16. März 2021 um 20.00 Uhr im Jugend-und Sportheim/-halle
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. �Ehrung langjähriger Mitglieder
3. �Bericht des Vorsitzenden 

Berichte aus den Abteilungen  
Bericht der Kassenwartin 
Bericht der Kassenprüfer

4. �Entlastung des Vorstandes
5. �Neuwahlen: 

Vorsitzender 
Stellvertretender Vorsitzender für 1 Jahr 
Kassenwart 
1 Kassenprüfer

6. �Anträge: diese müssen schriftlich bis zum 16.Februar 2021 dem Vorsitzen-
den vorliegen

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2019 wird rechtzeitig auf unserer 
Homepage bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

� TSV Achim 1860 e.V.
� Vorstand

An alle Mitglieder des TSV Achim 1860 e.V.

Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 2020 des TSV Achim 1860 e.V.
am Dienstag, den 16. März 2021 um 19.00 Uhr im Jugend-und Sportheim/-halle
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. �Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2019 am 

19.03.2019
3. �Bericht des Vorsitzenden 

Bericht der Kassenwartin 
Bericht der Kassenprüfer

4. �Entlastung des Vorstandes
5. �Neuwahlen: 

Stellvertretender Vorsitzender 
Schriftwart 
Pressewart 
2 Kassenprüfer

6. �Anträge: diese müssen schriftlich bis zum 16.Februar 2021 dem Vorsitzen-
den vorliegen

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2019 wird rechtzeitig auf unserer 
Homepage bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

� TSV Achim 1860 e.V.
� Vorstand
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Neuland in Achim – Steeldart!
Am 07.02.2020 startete mit 
dem Barsportabend im Ver-
einsheim das „Projekt Darts“ 
im TSV Achim. Eine nagelneue 
Dartanlage mit 10 Dartscheiben 
wurde Ende 2019, zusätzlich zur 

Kegelbahn, eingebaut. Solch eine Anlage sucht 
seinesgleichen und muss bespielt werden! Der 
Abend war ein voller Erfolg und die Dartanlage 
sehr gut besucht. Die ersten Gespräche entwi-
ckelten sich und es kristallisierte sich schon dort 
heraus, dass auch einige Interessierte für eine 
Mannschaft dabei waren. Auch durch die Ver-
zögerung, auf Grund des Corona Virus ist das 
Interesse nicht weniger geworden.

Als wir wieder starten durften, war das Enga-
gement größer als zuvor und wir gründeten 
mit 14 Spielern die erste Steeldart Mannschaft 

– Grizzlys Achim! Die offizielle Gründung der 
eigenen Sparte ist für Anfang nächsten Jahres 
geplant. Mit 1-2 Trainingseinheiten die Woche, 
wo auch Turniere und Freundschaftsspiele ge-
spielt werden, bereiten wir uns auf den Ligastart 
im September 2021 vor und wachsen bis dahin 
als Mannschaft in dieser Zeit noch weiter zusam-
men! 

Unser erstes Ziel, eine Mannschaft zusammen 
zu bekommen, haben wir geschafft. Aber auch 
weiterhin wollen wir versuchen, den Dartsport in 
Achim voran zu treiben und freuen uns über Inte-
ressierte, die mal reinschnuppern möchten. Egal 
ob Mann oder Frau, jung oder alt, Anfänger, Fort-
geschritten oder Profi – Diese Sportart ist für alle! 

Gut Darts Grizzlys Achim
Sascha Bischoff

Achtung – wichtiger Hinweis für alle Abteilungen
Aufgrund der weiterhin bestehenden Corona-Auflagen ist eine vorherige Anmeldung zur Mitglie-
derversammlung unbedingt erforderlich; das Tragen der Mund- und Nasenmaske ist Bedingung 
für die Teilnahme. Auflagenbedingt könnte die Teilnehmerzahl für die Versammlungen beschränkt 
werden.  Anmeldungen zu den jeweiligen Mitgliederversammlungen nehmen die Abteilung oder 
die Geschäftsstelle unter Telefon 04202-3287 oder per Mail unter info@tsv-achim.de entgegen.

Sollte allerdings eine persönliche Präsenz bei der Mitgliederversammlung nicht möglich sein, 
behalten wir uns vor, die Versammlung kurzfristig mit z.B. Zoom ONLINE durchzuführen – weitere 
Informationen sowie die Vorgehensweise zur Online-Versammlung werden wir rechtzeitig auf der 
Homepage veröffentlichen.
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Einladung zur 
Gründungsversammlung der Dartsport-Abteilung
am Freitag, den 22. Januar 2021 um 19.30 Uhr im Jugend-und Sportheim
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	� Gründung der Abteilung
3.	� Neuwahlen: 

Vorsitzende/r 
stellvertretende Vorsitzende/-r 

Kassenwart/-in 
Schriftwart/-in 
Sportwart/-in 
2 Kassenprüfer/ -in

4.	 Verschiedenes

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung
	 TSV Achim 1860 e.V.

Vorstand
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Uesener Feldstr. 5
28832 Achim

Telefon 04202 95 55 95
Fax 04202 63 71 20

Obernstraße 5
28832 Achim
FreeFax 0800 00 84361
Telefon 04202 89 99

Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften 
der Schwimmer in Uelzen konnten die Aktiven 
des TSV Achim wieder einmal überzeugen.
Erfolgreichster Schwimmer war Ben See-
mann (1999). Er kehrte mit 3 ersten und einem 
zweiten Platz zurück. Erster wurde Ben über 
200m Freistil in 2:10,64 min. und über 100m 
Rücken in 1:07,87 min. Sein erster Platz über 
100m Freistil in 56,17 sec. bescherte ihm den 
zweiten Platz in der offenen Wertung.  Ei-
nen zweiten Platz erreichte Ben über 100m 
Schmetterling in 1:04,48 min. Dies brach-

te ihm Platz 3 in der offenen Wertung.  Mira 
Förster (1999) war ebenfalls sehr erfolgreich. 
Sie siegte über 100m Freistil in 1:02,58 min. 
Das reichte für den 3. Platz in der offenen Wer-
tung. Über 200m Freistil in 2:21,63 min. und 
100m Schmetterling in 1:14,74 min. erreichte 
Mira Platz 2. Über 100m Brust in 1:27,68 min. 
landete Mira auf dem Bronzerang. Alexander 
Schubert kam über 100m Brust in 1:17, 60 
min. mit einer Silbermedaille in die Weserstadt 
zurück. Dustin Radke belegte zweite Plätze 
über 200m Rücken in 2:29,68 min. und 400m 

Bezirksmeisterschaften in Uelzen

Platz 1 in der Jahrgangswertung. Dies bedeu-
tete gleichzeitig Platz 4 in der offenen Wer-
tung. Über 200m Freistil wurde Mira Zweite in 
persönlicher Bestzeit von 2:19,13 min. Über 
100m Freistil wurde sie Dritte in 1:01,38 min. 
Diese Zeit konnte sie im Endlauf noch einmal 
steigern und wurde mit 1:00,74 min. Sechste 
in der offenen Wertung. Alle Zeiten reichten 
auch für die Qualifikation für die Norddeut-
schen Meisterschaften.
Einen zweiten Platz in der offenen Wertung 
fischte Anna Lefers über 50m Schmetterling 
aus dem Becken. Mit ihrer Zeit von 29,07 sec. 
sicherte sie sich gleichzeitig die Teilnahme an 
den Norddeutschen Meisterschaften. Hierfür 
qualifizierte sie sich ebenfalls über 50m Rük-
ken und 50m Freistil.
Einen weiteren zweiten Platz in der Jahrgangs-
wertung holte sich Ben Seemann über 100m 

Freistil. Ben erzielte hier die Vereinsrekordzeit 
von 55,25 sec. Weiter wurde er Zweiter über 
50m Schmetterling in 27,44 sec. Ferner qua-
lifizierte auch er sich auf weiteren Strecken 
für die Norddeutschen Meisterschaften. Und 
zwar über 50m Rücken, 50m Freistil und 100m 
Schmetterling.
Weitere Achimer Schwimmer konnten durch 
hervorragende Leistungen auf sich aufmerk-
sam machen. So erreichten Dustin Radke 
über 50m Rücken, Jannek Frerichs über 50m 
Schmetterling und Nicholas Tilosen über 50m 
Brust alle in persönlicher Bestzeit die Qualifi-
kation für die Norddeutschen Meisterschaften.
Lena-Karolin Wiese war bei den Landesmei-
sterschaften nicht dabei. Sie hatte vorher 
schon auf den Bruststrecken die Qualifikation 
für die Norddeutschen Meisterschaften er-
reicht.
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Briefmarkenverkaufsstellen ACHIM und blaue Briefkästen für den Einwurf:

Buchhandlung Hoffmann 
(nur Briefmarkenverkauf, Briefkasten Obernstraße 62)
Obernstraße 44, 28832 Achim
Montag bis Freitag: 09:00 bis 18:30 Uhr / Samstag: 08:30 bis 13:30 Uhr

GOLDMANN CONSULTING e.K.  
Briefkasten, Briefmarkenverkauf, Paketannahme
Neue Finien 3  28832 Achim  •  Tel.: 04202-768643 

Fax: 04202-768644 – office@goldmannconsulting.de

Rewe Hauptig
Verdener Straße 2, 28832 Achim
Montag bis Samstag: 07:00 - 21:00 Uhr

Schreibwaren Mildner
Bahnhofstr. 39, 28832 Achim / Baden

EDEKA Behrens
Am Lahof 3, 28832 Achim / Baden
Montag bis Freitag: 07:30 - 20:00 Uhr / 
Samstag:07:00 - 19:00 Uhr

E-Center Schieweck
Bierdener Kämpe 1, 28832 Achim / Bierden
Montag bis Samstag: 07:00 - 21:00 Uhr

+

+

+

Blech u. Sonderleuchten-Bau GmbH

Desmastraße 3–5 Tel. 0 42 02 / 9 90 - 741 Werkstatt:
28832 Achim Fax 0 42 02 / 9 90 - 743 0 42 02 / 9 90 - 742 

1.  Begrüßung und Feststellung der stimm-
berechtigten Mitglieder  

2. Jahresberichte:
    Abteilungsleiterin 
    Sportwart - Bericht u. Siegerehrung
    Kassenwartin
    Kassenprüfer
3. Entlastung des Kassenwartes

4. Grußworte vom Vorstand des TSV Achim
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen:
    stellvertr. Abteilungsleiter   
    stellvertr. Sportwart
    Kassenprüfer 
7.  Anträge
8. Verschiedenes

Mitgliederversammlung der Sportkegler
am Dienstag, den 20. Februar 2018 um 19:00 Uhr im Jugend- und Sportheim

Tagesordnung:

Wir bitten um rege Beteiligung!

An diesem Tag ist das Training um 19.00 Uhr zu beenden!

Anträge sind schriftlich bis zum 6.2.2018 bei der Abteilungsleiterin einzureichen.

Margit Peßarra (Abteilungsleiterin)
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Ein ungewöhnliches Jahr liegt hinter uns
Zum sportlichen Ausgang unse-
rer Mannschaften lässt sich die-
ses Mal nicht viel schreiben. Mit-
te März wurde der gesamte 
Spiel- und Trainingsbetrieb für 2 
Monate eingestellt. Sehr zur 

Freude vieler Kinder und Jugendlichen durfte 
dann ab Ende Mai unter Auflagen wieder trainiert 
werden. Trotzdem war ein Ligabetrieb natürlich 
nicht mehr möglich, so dass es dieses Jahr lan-
desweit keine Absteiger gab. 

Ein großes Dankeschön geht an unsere Traine-
rinnen und Trainer, welche sich immer an die be-
hördlichen Auflagen gehalten haben. So konnte 
nach den Sommerferien bis jetzt zum 2. Lock-
down trainiert und gespielt werden. Sämtliche 
Meisterschaften und Turniere wurden für den 
Winter abgesagt, so dass wir hoffen, dass es im 
März dann wieder draußen losgehen kann. 

Zwei Dinge gibt es dann doch noch …

Zum einen hatten Thorsten Mittelhann und Niyazi 
Orhan die Sticker-Stars Aktion im Januar organ-
siert. Zum Kick-Off beim E-Center Schieweck in 
Bierden kamen dann nicht nur zahlreiche Ver-
einsmitglieder, sondern auch Radio Bremen Vier 
war live vor Ort. Durch das Sammeln der Bilder 
und das nachträgliche mannschaftsübergreifen-
de Tauschen entstand ein tolles ‚Wir-Gefühl‘. Wir 
haben von den Eltern der Kinder bis hin zu unse-
ren Altligaspielern nur positive Rückmeldungen 
erhalten. 

Zum anderen wurde im September der Kunst-
rasenplatz bei uns auf der Sportanlage einge-
weiht. Wir möchten uns an dieser Stelle bei der 

Stadt Achim und dem Bauhof für die tolle Zu-
sammenarbeit bedanken. Der neue Platz steht 
allen Achimer Fußballvereinen vom November 
bis Ende März zur Verfügung. Durch den Kunst-
rasenplatz werden viele Mannschaften kein Hal-
lentraining mehr benötigen, so dass eine Entlas-
tung der Sporthallen auch für andere Sportarten 
das Ziel ist. 

In welcher Form unsere Jahreshauptversamm-
lung stattfinden kann, wird sich wohl erst im Ja-
nuar zeigen. Sollte es zu Änderungen kommen, 
so werden wir dieses rechtzeitig auf der Home-
page veröffentlichen. 

Natürlich steht gerade in diesen Zeiten der Sport 
nicht an erster Stelle, nur merken wir alle, wie 
wichtig die sozialen Kontakte sind …und nicht 
der höchste Sieg und nicht die gewonnene Meis-
terschaft. Allein das Training in einer Gruppe ist 
enorm wichtig. 

In diesem Sinne, alles Gute und bleibt uns ge-
wogen…

Kai Tietjen

Einladung zur Jahreshauptversammlung der  
Fußballabteilung
Am Freitag, den 12. Februar 2021, Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Jugend- und Sportheim, Achim
Tagesordnung
1. 	Begrüßung
2. 	Ehrungen
3. 	Jahresberichte
4. 	Bericht Kassenprüfer
5. 	Entlastung des Vorstandes
6. 	Neuwahlen:
	 2. Vorsitzender
	 Kassenwart

	 Stellvertretender Jugendobmannn
	 Schiedsrichterobmannr
	 Kassenprüfer
	 Schriftführer
	 Weitere Posten
7. 	Verschiedenes/Aktuelles
8. 	Schlusswort
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Rollstuhlbasketballer mit abruptem Saisonende
TSV Achim Lions bereiten sich auf Neustart vor

Als unsere Rollstuhlbasketballer 
um Spielertrainer Nico Röger 
Anfang Februar beim Auswärts-
spieltag in Meppen ihren dritten 
Tabellenplatz in der Regionalliga 
Nord erfolgreich verteidigen 

konnten, ahnte noch niemand, was wenige Wo-
chen später für uns alle Realität war. Kurz vor ih-
rem letzten Heimspieltag im März gegen den de-
signierten Meister aus Oldenburg und den 
direkten Verfolger Rostock/Stralsund wurde aus 
bekannten Gründen der komplette Spielbetrieb 
eingestellt - gefühlt schon eine Ewigkeit her.

Die Spielzeit verlief für die heimischen Rollis bis 
dahin unterm Strich erfolgreich. So konnte z.B. 
der Vorjahresmeister aus Kiel zweimal bezwun-
gen werden, andererseits wurden durch schwan-
kende Leistungen aber auch wichtige Punkte 
verschenkt. Gerne hätte man sich am finalen 
Doppelspieltag mit zwei spielstarken Gegnern 
gemessen und den Fans und Unterstützern noch 
einmal dynamischen Rollstuhlbasketball gebo-
ten. Dass daraus dann nichts mehr wurde, war 
sicherlich schade für alle Beteiligten, aber natür-
lich alternativlos.

Saisonbeginn im Januar geplant

Nun heißt es langsam, den Blick wieder nach 
vorne zu richten. Noch im Sommer durfte unter 
verschärften Bedingungen das Training wieder 
aufgenommen werden, seit einigen Wochen ist 
auch wieder Kontaktsport erlaubt. Somit kann 
Röger sein Team auf die kommende Saison vor-
bereiten, die – nach momentanem Stand – im 
Januar beginnen soll. „Die Spielzeit 20/21 wird 
selbstverständlich anders laufen als üblich. Ge-
plant ist, dass sich immer nur zwei Mannschaf-
ten treffen und Hin- und Rückspiel am selben 
Tag austragen. Aus sportlicher Sicht sicher nicht 
ganz so attraktiv, aber über allem steht eine 
möglichst geringe Gefährdung aller Beteiligten. 

Da es bei allen Teams Spieler und Spielerinnen 
gibt, die aus gesundheitlichen Gründen nicht 
oder noch nicht wieder am Training teilnehmen 
– es gibt übrigens auch Vereine, die erst gar 
nicht für die kommende Saison gemeldet haben 
– wird es hauptsächlich darum gehen, überhaupt 
wieder zu spielen. Jeder halbwegs motivierte 
Mannschaftssportler will sich mit anderen Teams 
messen, das ist bei uns nicht anders.“, weiß der 
Teamchef zu berichten.

„Sollte es dann wirklich wieder losgehen, wird 
die Öffentlichkeit natürlich rechtzeitig über die 
bekannten Medien informiert werden. Für unsere 
Heimspieltage, ob sie nun ohne oder hoffent-
lich mit Zuschauern stattfinden werden, wurde 
natürlich ein Hygienekonzept erstellt. Dazu wird 
es wichtige Erfahrungswerte aus der früher star-
tenden ersten und zweiten Liga geben, die in 
die Planung einfließen werden. Aber letztendlich 
steht nichts anderes als die Gesundheit im Vor-
dergrund. Niemand von uns kann sagen, wie die 
Lage im Januar sein wird. Sollte es dann wirklich 
losgehen, werden wir den Umständen entspre-
chend vorbereitet sein.“
Im Übrigen wollen die engagierten Löwen dieser 
Tage auch wieder die beliebte Kids-Gruppe auf-
leben lassen, die Samstagvormittags Rollstuhl-
sport und Bewegung für Kinder aller Altersgrup-
pen anbietet.

Kontakt und aktuelle Informationen unter rbb-
roeger@freenet.de oder über die Geschäftsstelle 
des TSV.

Ganz besonderen Dank wollen die Achimer Li-
ons auch an dieser Stelle ihren Sponsoren und 
Förderern aussprechen, die trotz der auch für 
sie schwierigen Zeiten weiterhin den inklusi-
ven Sport unterstützen. Ohne sie könnten viele 
Menschen ihren Sport überhaupt nicht ausüben. 
Bleibt alle gesund!

Roland Christmann

DER VORSTAND DES TSV ACHIM WÜNSCHT

FROHE WEIHNACHTEN  
UND EINEN GUTEN RUTSCH  

INS NEUE JAHR!
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Auch beim Handicap-Fußball ist der Ball rund!
Die Handicap Fußballer konnten ihre traditio-
nellen Turniere noch vor Beginn der Pandemie 
spielen. So wurde der MERENTIS-CUP und der 
SOILTEC-CUP am 2. und 9. Februar wie immer 
durchgeführt.

Seit 2020 laufen die Mannschaften allerdings in 
ihren neuen Trikots von MERENTIS auf. Auf dem 
„feinen Zwirn“ haben alle die Rückennummer 16, 
die seit diesem Jahr den Handicap-Fußballern 
vorbehalten ist.

Die 16 symbolisiert nicht nur das Gründungsjahr 
der HSA, viel mehr steht sie für das Bedürfnis, 
sich um andere zu kümmern!

Zusammengesehen spielten hier 3 Generationen 
miteinander. Der jüngste von uns ist 6 Jahre alt 
und der älteste hat hinter der 6 bereits eine zwei-
te Zahl 

Immerhin hatte das neue Trikot bei beiden Tur-
nieren die Sieger an. Bei MERENTIS-CUP wur-
den WIR Zweiter. Und beim SOILTEC standen 
WIR auf dem Siegertreppchen ganz oben!

Unser Hauptsponsor Volker Strüver ließ sich die 
Gesichter der fröhlichen Menschen nicht entge-
hen und führte die Siegerehrungen auch beim 
11. MERENTIS-CUP natürlich selber durch.

Der Turniersponsor Thomas Birkenfeld stand 
ebenfalls bei den Siegerehrungen immer in der 
ersten Reihe! Den SOILTEC-CUP spendiert er 
ebenfalls seit 11 Jahren. 

Sport, Spiel, Spaß und Integration, dass ist das 
bestehende Ziel. Das erreichte Ziel konnte man 
in den Gesichtern eines jeden sehen.Die Handi-
cap-Sport-Abteilung war voll und ganz zufrieden. 
Alle angereisten Vereine sahen es genauso und 
werden nächstes Jahr wiederkommen!

Manfred Blank

Wir … wollen alle Bewegen!

Rückblick Saison 19/20 Rollstuhlrugby
Am 23. und 24. November 2019 starteten die 
Achimer Heroes recht ausgeglichen in ihre mitt-
lerweile 3. Saison in der Regionalliga Nord-Ost. 
Von 4 Spielen an 2 Tagen konnten wir in heimi-
scher Halle am Arenkamp zumindest 2 Siege ge-
gen die Gäste aus Erfurt und Hamburg einfahren 
und somit die ersten Tabellenpunkte sammeln. 
Die Spiele gegen Leipzig und Hannover began-
nen zwar auch vielversprechend, aber letztlich 
hat sich doch die Erfahrung und Spielpraxis der 
Gäste, gegen die noch recht junge Mannschaft 
der Achimer durchsetzen können.

Der nächste Spieltag der Saison fand am 08. 
und 09. Februar 2020 in Leipzig statt. Und dieser 
sollte der bisher erfolgreichste für die Achimer 
Heroes werden. Gutes Taktieren und kontrollier-

te Pässe, sowie schnelles Umschalten zwischen 
Offensiv- und Defensivspiel, brachten uns am 
Ende 4 Siege gegen die Mannschaften aus Ber-
lin, Erfurt, Dresden und sogar gegen die starken 
Gastgeber aus Leipzig ein. 

Anfang März 2020 fand dann noch ein Highlight 
außerhalb des Ligabetriebs statt: der alljährliche 
Donnersmarck-Cup im Seehotel Rheinsberg. Ein 
Inklusionsturnier über 3 Tage, bei dem in jeder 
gemeldeten Mannschaft ein Spieler ohne Han-
dicap mitwirken darf. Da alle Teilnehmer dieses 
Turniers im selben Hotel untergebracht sind, 
unter dessen Dach sich auch die Sporthalle 
befindet, sowie das Restaurant in dem die ab-
schließende Players-Party stattfindet, ist neben 
dem sportlichen Programm auch immer viel 
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Jahresbericht SG Achim/Baden 2020
Was für ein Jahr! Die letzten 
Spiele der Saison 2019/2020 
fanden am 11.03.2020 statt ... 
dann kam der Lockdown und am 
8.4.2020 hat der Handballver-
band Niedersachsen die Saison 
für abgeschlossen erklärt. Nach 

einer für alle Beteiligten fairen Quotenregelung 
wurden in allen Spielklassen die Abschlusstabel-
len ermittelt. 

Der Sport als Spiegelbild der Gesellschaft! Hallen 
geschlossen, kein Training mehr, Austausch nur 
noch über digitale Kanäle, keine Jahreshauptver-
sammlung mit eigentlich anstehenden Neuwah-
len, immer wieder kehrende Fragen: wie kann es 
weiter gehen? Wie beschäftigen wir unsere Spie-
lerinnen und Spieler? Wie bereiten wir eine neue 
Saison vor, ohne genau zu wissen, ob überhaupt 
was gehen wird? und so weiter ...

Wie in den meisten Bereichen der Gesellschaft, 
der Familie, des Arbeitslebens und der Politik 
haben auch wir nicht den Kopf in den Sand ge-
steckt! Kreative Ideen wurden entwickelt wie z.B. 
eine Facebook-Challenge im Jugendbereich, 
Konzeptionen von Trainings im outdoor-Be-

reich und für Einzelübungen zu Hause. Mit den 
Lockerungen und der Aussicht auf eine später 
startende Saison begannen die sehr intensiven 
Vorbereitungen mit vollkommen neuen Heraus-
forderungen wie die Erstellung eines Hygiene-
konzeptes für Handballspiele mit Zuschauerbe-
teiligung und die erstmalige Live-Übertragung 
der Heimspiele unserer Oberligamannschaft 
beim Streamingdienst SportDeutschland.TV! 
Trotz der anstrengenden und zeitraubenden 
Arbeiten hat es allen Beteiligten irgendwie rich-
tig Spaß gemacht und die ersten Spieltage sind 
absolviert!

An dieser Stelle gebührt allen Beteiligten und da 
hebe ich ganz besonders meine Vorstandskolle-
ginnen und -kollegen hervor, ein großes Danke-
schön für Ihre Mitarbeit an den unterschiedlichen 
Projekten.

Und ich möchte mich im Namen der gesamten 
SG Achim/Baden bei allen Sponsoren und Gön-
nern, die uns trotz der abgebrochenen Saison 
und trotz eigenen besonderen Herausforderun-
gen weiterhin zur Seite stehen und uns unterstüt-
zen, herzlich bedanken!

Torsten Glandien

Spaß garantiert. Hier konnten wir übrigens bei 8 
teilnehmenden Mannschaften, am Ende den 4. 
Platz belegen.

Der Plan zum weiteren Ligabetrieb sah nun ei-
gentlich vor, auf kommenden Spieltagen in Ham-
burg und Erfurt, möglichst viele Spiele zu gewin-
nen um am Ende die oberen Plätze in der Tabelle 
zu erreichen. Doch wie in allen Bereichen des 
täglichen Lebens, kam uns auch hier der Coro-
na-Virus in die Quere, so dass (vernünftigerwei-

se) erst der komplette Ligabetrieb und dann auch 
jegliche Trainingsmöglichkeiten eingestellt wur-
den. Dies war für alle keine einfache Zeit. Mittler-
weile freuen wir uns aber, zumindest das Training 
wieder aufnehmen zu können, wenn auch streng 
nach Hygienekonzept. Aber Gesundheit steht 
über allem! Wir blicken zuversichtlich nach vorne 
und hoffen, bald wieder zu einer gewissen „Nor-
malität“ zurückkehren zu können.

Marcus Friedel

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Handicap-Sport-Abteilung
Am Dienstag, den 09. Februar 2021, Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Jugend- und Sportheim, Achim

Tagesordnung
1. 	Begrüßung
2.	� Genehmigung des Protokolls der 

Mitgliederversammlung 2020 am 
18.02.2020

3. 	Ehrungen
4. 	� Bericht des Vorsitzenden 

Bericht des Kassenwartes 

Bericht der Kassenprüfer
5. 	Entlastung des Vorstandes
6. 	Wahlen:
	 Stellvertretender Vorsitzender
	 Schriftwart/-in
	 1 Kassenprüfer/ -in
7. 	Anträges
8. 	Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen mindestens zwei Wochen vorher dem Vor-
stand vorliegen. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung
	 TSV Achim 1860 e.V.

- Handicapsport-Abteilung - 
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An alle Mitglieder des TSV Achim 1860 e.V.

Einladung und Tagesordnung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 2020
am Mittwoch, den 16. Juni 2021, Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Jugend- und Sportheim, Achim
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	� Feststellung der Beschluss-

fähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung

3.	� Verlesen der Niederschrift der 
letzten Jahreshauptversammlung 
vom 15. Mai 2019 

4.	� Ehrungen

5.	 Berichte des Vorstandes
6.	 Bericht des Kassenwartes
7.	� Bericht der Kassenprüfer und Ent-

lastung des Vorstandes
8.	 Neuwahlen des Vorstandes
9.	 Verschiedenes

Der Vorstand der SG Achim/Baden  
Torsten Glandien, Vorsitzender

Rückblick Karate
Wie überraschend - auch für uns 
Karateka lief das Jahr 2020 ganz 
anders ab als erwartet. Statt un-
ser 40-jähriges Spartenjubiläum 
zu feiern, mussten wir eine gan-
ze Weile improvisieren und eine 

neue Art von Gelassenheit erlernen. Aber es gab 
auch viele, viele schöne Trainingseinheiten in der 
Halle oder an der frischen Luft. So gab es zu Jah-
resbeginn noch Gürtelprüfungen in den Kinder-
gruppen, Andreas Fahl hat uns bei der ersten 
landesweiten Trainerfortbildung „nach“ Corona 
würdig vertreten und im Februar durften wir wie-
der einen Tag lang die Familien der Pegasus-
Gruppen der „Bremer Krebsgesellschaft e.V.“ an 

Ihrem Spiele-Sport-Spaß-Event begleiten und 
haben Ihnen einen Einblick in unser Training und 
Elemente aus der SV vermittelt. Jetzt zwei etwas 
ausführlichere Gedanken zu Karate in den letzten 
Monaten.

An alle Mitglieder des TSV Achim 1860 e.V.

Einladung und Tagesordnung zu 
Mitgliederversammlung 2021
am Mittwoch, den 16. Juni 2021, Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Jugend- und Sportheim, Achim
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	� Feststellung der Beschluss-

fähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung

3.	� Verlesen der Niederschrift der 
letzten Jahreshauptversammlung 
vom 15. Mai 2019 

4.	� Ehrungen

5.	 Berichte des Vorstandes
6.	 Bericht des Kassenwartes
7.	� Bericht der Kassenprüfer und Ent-

lastung des Vorstandes
8.	 Neuwahlen des Vorstandes
9.	� Haushaltsvoranschlag 2021 und 

Genehmigung des Haushalts
10.	Verschiedenes

Der Vorstand der SG Achim/Baden  
Torsten Glandien, Vorsitzender
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Drei schwarze Gürtel verliehen – Karateka 
des TSV Achim für starke Leistungen belohnt

Kurz vor Jahresende (und damit nach Heraus-
gabe des 2019er-Rückblicks) gab es drei tolle 
Gürtelprüfungen zum schwarzen Gürtel. Nach 
monatelanger Vorbereitungszeit hatten sich Erina 
Meier, Inka Ebermann und Thomas Roehl einer 
Prüfungskommission des Deutschen Karate Ver-
bandes gestellt und wurden für ihre Leistungen 

mit dem Dan-Diplom belohnt.
Um den schwarzen Gürtel (1. Dan) verliehen zu 
bekommen, ist es ein weiter Weg. Üblicherweise 
dauert es bei regelmäßigem Training rund zehn 
Jahre, bis ein Sportler soweit ist. Insbesondere in 
den Monaten vor der konditionell und technisch 
anspruchsvollen Prüfung sollte es zudem keine 
grippalen Effekte oder muskulären Probleme ge-
ben. Alle drei Achimer Prüflinge gehören zu den 
Trainingsfleißigsten der Karate-Sparte, die nicht 
nur am regulären Übungsprogramm teilnehmen, 
sondern auch privat an ihrer Leistungsfähigkeit 
gearbeitet und sich langfristig vorbereitet haben.

Bei der mehrstündigen Prüfung mussten die drei 
Achimer gegen andere Karateka kämpfen, aber 
auch Kampfchoreografien gegen imaginäre Geg-

ner zeigen (Kata). Außerdem gab es technische 
Übungen mit verschiedenen Fuß- und Armbe-
wegungen (Kihon), bei denen es um Präzision, 
Schnelligkeit und Explosivität der Bewegungen 
geht.

Während Erina zum ersten Mal den Meistergrad 
verliehen bekam, wagten sich Inka und Thomas 
einige Jahre nach ihrer Prüfung zum 1. Dan nun 
erfolgreich an den 2. Dan (zweiter schwarzer Gür-
tel). Beide halten uns seit vielen Jahren die Treue. 
Das gilt insbesondere für Inka Ebermann, die in-
zwischen seit 38 Jahren Karate beim TSV Achim 
betreibt (unterbrochen nur von einer Sportpau-
se) und den Verein in „Jugendzeiten“ sogar auf 
Deutschen Meisterschaften vertreten hat.

Freilufttraining statt Jubiläums-Lehrgang
Eigentlich wollten wir 2020 mit verschiedenen 
überregionalen Lehrgängen unseren 40. Ge-
burtstag feiern. Dank Corona ging das aber ja 
nicht und wir durften bekanntlich von März bis 
Mai gar keinen Vereinssport machen. Intern 
war dennoch einiges los, sei es im Garten, im 
Wohnzimmer oder im Wald, wo der individuelle 
Trainingsfleiß über soziale Netzwerke anderen 
Mitgliedern als Motivationsspritze mitgeteilt wur-
de. Im Mai durften wir dann draußen trainieren 
– manche von uns hatten zwar Bedenken, ob 
man das wirklich darf, aber die Corona-Verord-
nung des Landes Niedersachsen gab „grünes 
Licht“. So nutzten wir eine ganze Weile die Gras-
flächen auf dem Sportplatzgelände, um wieder 
zu trainieren (mit gaaaanz viel Abstand) – dank 
des Wetters war das meistens sogar sehr schön.

Schwierig war es für uns in den Anfänger- und 
Kindergruppen, in denen Karate noch nicht so 
ein fester Lebensbestandteil ist, die Mitglieder 
während der Durststrecke an Bord zu behalten. 
Aber irgendwie muss es ja weitergehen und so 
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bieten wir seit Ende der Sommerferien in allen 
Gruppen wieder zu den gewohnten Zeiten Kara-
te an. Wer weiß, was Corona noch alles bewirkt, 
zumindest zum Zeitpunkt des Verfassens die-
ses kleinen Berichtes (Ende September) haben 
ganz viele von uns gemerkt, wie wichtig Karate 
in ihrem Leben ist und wie gerne wir gemeinsam 
üben.

Nicht unerwähnt bleiben soll, dass man in der 
Corona-Zeit viel über Zuständigkeiten gelernt 
hat. Zwar gibt das Land Niedersachsen die ju-
ristisch verbindlichen Corona-Regeln vor, aber 
die Stadt Achim und der Landkreis als Träger der 
Hallen können ja noch eigene Nutzungsbedin-

gungen erlassen, die manchmal überraschend 
anders sind und ein tiefes Durchatmen erfor-
dern. Und damit sind wir beim Thema Lüften. 
Zum Glück haben die von uns genutzten Hallen 
so viele Fenster, die man auch öffnen kann, so-
dass wir immer ganz viel frische Luft beim Trai-
ning hatten und einigermaßen optimistisch in die 
Zukunft blicken, was nach Redaktionsschluss in 
Sachen Corona und Sport passieren wird. Not-
falls trainieren wir auch im Winter draußen und 
springen zum Duschen dann noch in die Weser...

Markus Wilks

Mitgliederversammlung der Karate-Abteilung
am Donnerstag, den 03.02.2021 ab 19.30 Uhr im Jugend- und Sportheim.
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung
2.	 Ehrungen
3.	 Genehmigung des Protokolls 2020
4.	 Berichte des Vorstandes
5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Neuwahlen

a.	� 1. Vorsitzender (m/w/d)

b.	 Kassenwart (m/w/d))
c.	� Sportwart (m/w/d) (Nachbeset-

zung für 1 Jahr)
d.	� Jugendwart (m/w/d) (Nachbe-

setzung für 1 Jahr) 
e.	 Pressewart (m/w/d)
f.	 Zweiter Kassenprüfer (m/w/d) )

8.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung und Vorschläge für Ehrungen müssen spätestens bis 
zum 22. Januar 2021  beim Vorsitzenden abgegeben werden. 

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder. 

� Ingo Kruse, Vorsitzender der Karateabteilung 
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Jahresrückblick Tanzsportabteilung
Liebe Tanzsportfreunde, 

2020 geht zu Ende, was für ein 
Jahr! Die Tanzsportabteilung war 
voller Tatendrang und Energie in 
das Jahr gestartet: Im Februar 

begann noch ein gut besetzter neuer Tanzkurs 
unter der Leitung von Bohumil Dlouhy, die Ju-
gendgruppe trainierte fleißig für die Teilnahme 
am ersten Turnier in der D-Klasse Latein und 
anlässlich des Vereinsjubiläums waren zahl-
reiche Tanzworkshops zu den verschiedensten 
Tänzen – sowohl für Vereinsmitglieder als auch 
Externe – geplant. Der Workshop zum Thema 
Langsamer Walzer (geleitet von Manfred Stelzer) 
konnte noch stattfinden und war ein voller Erfolg 
– danach kam der Corona-bedingte Shutdown 
Mitte März. Eine schwierige Zeit, die für uns alle 
anbrach. Das Vereinsheim war bis Anfang Juni 
geschlossen und das Training sowie sämtliche 
Veranstaltungen mussten abgesagt werden. Un-
ser Mitgliederbestand ist dabei stabil geblieben, 
darüber freuen wir uns sehr. Ausgesprochene 
Kündigungen hatten ausschließlich persönliche 
Gründe. An dieser Stelle sei Euch allen, liebe 
Tanzpaare, nochmals für Eure Geduld, Euer Ver-
ständnis und Eure anschließende Rücksichtnah-
me bei der vorsichtigen Wiederaufnahme des 
Trainingsbetriebs gedankt. Besonders für die 
Einhaltung der Vorsichtsmaßnahmen und der 
Hygieneregeln möchten wir Euch danken.

Wir hoffen, dass wir Euch durch die Möglichkeit, 
in diesem Jahr auch in den Sommerferien trai-
nieren zu können, etwas für den Trainingsausfall 
entschädigen konnten. Leider muss auch unser 
groß angelegter Jubiläumsball, um den sich 

auch in diesem Jahr freundlicherweise wieder 
Lina Voß gekümmert hatte, ausfallen. Wir freuen 
uns aber schon sehr darauf, diesen feierlichen 
Abend im nächsten Jahr mit Euch zu verbringen. 
Die Tanzworkshops werden im kommenden oder 
spätestens übernächsten Jahr nachgeholt – wir 
müssen schlicht schauen, wie sich die Lage der 
Pandemie entwickelt.

Bis dahin wünschen wir Euch, dass Ihr weiter-
hin gut und vor allem gesund durch diese Zeit 
kommt, Ihr optimistisch bleibt, dass Ihr ein schö-
nes Weihnachtsfest verbringen könnt und dass 
das kommende Jahr viel Aufwind und Normalität 
für uns alle zurückbringt.

Alles Gute für Euch und Eure Familien 
und viele Grüße

Der Vorstand der Tanzsportabteilung

Mitgliederversammlung der Tanzsportabteilung
am Freitag, 12. Februar 2021, um 19:00 Uhr 
im Jugend- und Sportheim (Spiegelsaal)  
Tagesordnung
1. 	� Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2.	� Genehmigung des Protokolls vom 

06.02.2020 (auf der Internet-
Homepage veröffentlicht)

3. 	Berichte aus der Vorstandsarbeit
4. 	Bericht der Kassenprüfer
5. 	Entlastung des Vorstandes

6. 	� Wahlen 
a)	� 1. Vorsitzender  

(Wiederwahl möglich)
b)	 Kassenwart (Wiederwahl möglich)
c)	 Kassenprüfer(in)

7. �Veranstaltungen 2021 
8. �Anträge, Anfragen und Anregungen

Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis zum 28. Januar 2021 schriftlich an den
Vorstand einzureichen.
� Der Vorstand 

der Tanzsportabteilung

Blieb in diesem Jahr leider einige Wochen leer: 
der Spiegelsaal im Vereinsheim
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Einladung zur Mitgliederversammlung der Sportkegler
Mitgliederversammlung der Sportkegler am Dienstag, 9. Februar 2021,  
19.00 Uhr, im Vereinsheim des TSV Achim 
Tagesordnung:
�1.	� Begrüßung und Feststellung der 

stimmberechtigten Mitglieder
2.	� Jahresberichte: 

Abteilungsleiterin 
Sportwart-Bericht und  
Siegerehrung 
Kassenwartin 
Kassenprüfer

3.	 Entlastung des Kassenwartes

4.	� Grußworte vom Hauptvorstand 
des TSV Achim

5.	 Entlastung des Vorstandes.
6.	� Wahlen 

Abteilungsleiter 
Sportwart 
Kassenprüfer

7.	 Anträge
8.	 Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis zum 31.01.2021 bei der Abteilungsleiterin einzureichen. 
Wir bitten um rege Beteiligung! An diesem Tag ist das Training um 19.00 Uhr zu 
beenden! �

Margit Peßarra (Abteilungsleiterin) 

Jahresbericht Schwimmen
Das Jahr 2020 war für alle Men-
schen eine Herausforderung. Die 
Corona-Pandemie ging auch an 
den Schwimmerinnen und 
Schwimmern des TSV Achim 
nicht spurlos vorüber. Erst muss-

te das Trainingslager in den Osterferien abgesagt 
werden, dann viel auch in Achim monatelang das 
Training aus. Trotzdem gab es am Anfang des 
Jahres schon einige Wettkämpfe über die es sich 
zu berichten lohnt.

Es begann im Januar mit den Bezirksmeister-
schaften über die langen Strecken.Mitja Ebeling 
(2007) glänzte mit neuer Bestzeit über die 400m 
Lagen. Auch die 800m Freistil beendete er mit 
neuer Bestzeit und wurde jeweils mit dem ers-
ten Platz in seiner Altersklasse belohnt. Ach die 
Mädchen konnten glänzen. Chris-Carolin Weiß 
(2006) und Josephine Mau (2003) sicherten sich 
zweite Plätze in ihrer Altersklasse. Beide absol-
vierten die 800m Freistil in persönlicher Bestzeit.
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Eine Woche später fand in Visselhövede ein 
Nachwuchsschwimmfest statt.

Am erfolgreichsten schlug sich Fabienne Jolie 
Oppermann (2009), die gleich vier Goldmedail-
len ergattern konnte. Sie siegte über 50m Freistil, 
Rücken und Schmetterling sowie 100m Rücken. 
Außerdem wurde sie Zweite über 100m Lagen. 
Ole Dubrow (2009) konnte über 50m Freistil, 50m 
Brust und 100m Freistil die Konkurrenz deutlich 
hinter sich lassen und holte ebenfalls Gold. Über 
100m Brust schaffte er auch noch einen zweiten 
Platz. Enike Hahn (2006) sammelte ebenfalls Me-
daillen. Sie erreichte über 50m Brust den zweiten 
Platz und über 100m Freistil, Brust und Lagen 
konnte sie sich jeweils den dritten Platz in ihrem 
Jahrgang sichern. Auf das Treppchen stieg auch 
Fiona Funck (2008), denn sie wurde Zweite über 
50m Freistil und Dritte über 50m Brust und 100m 
Lagen. Einer der Jüngsten im Team war Theo 
Janssen (2010), der über 50m Brust eine Silber-
medaille gewinnen konnte. 

Mit undankbaren vierten Plätzen mussten sich 
Jarla Hause (2007), Anna Katharina Kuhn (2009) 
und Max Tschierse (2010) zufrieden geben. Sie 
freuten sich aber genau wie Rebecca Leah Wahl-
ers (2008) über persönliche Bestzeiten.
Am Ende des langen Tages durfte sich der Verein 
über 17 Medaillen und 22 Bestzeiten freuen.

Anfang Februar folgte das traditionelle Schwimm-
fest des TSV Dörverden. Auch hier startete fast 
ausschließlich der Achimer Nachwuchs.
Jan Gerke (2011) und Ilian Lasse Kühl (2010) 
verbesserten sich beide auf der 50m Kraulstre-
cke, und durften sich wie Anai Renz (2011) und 
Ida Dietzel (2011) über Podiumsplätze freuen. 
Trotz längerer Pause, aufgrund einer Verletzung, 
glänzte auch Leo Kotai (2007) an diesem Tag. Mit 
vier Strecken, und zwar über 50m, 100m, 200m 
Freistil sowie 100m Lagen. Die Hehenberger-Ge-
schwister stachen einem besonders an diesem 
Tag durch Lara Hehenberger (1996) ins Auge, 

welche trotz langjähriger Wettkampfpause alle 
Strecken, die sie schwamm, mit ersten Plätzen 
belegte und wie ihr Bruder Lasse Hehenberger 
(2004) eine positive Motivation zeigte. Nicolas 
Tilosen (1994) gewann genau wie Dustin Radke 
(2000) von drei Starts dreimal den ersten Platz.
Durch Jarla Hause (2007), Leona Hartmann 
(2008), Enike Hahn (2006), Antonia Beek (2008) 
sowie Amelie Baune (2007) und Fiona Funck 
(2008) gingen dabei für den Achimer Verein über 
zehn neue, persönliche Bestzeiten aufs eigene 
Konto. Was besonders für den Endpunktestand 
von 476 in der Gesamtwertung aller teilneh-
menden Vereine wichtig war und die Achimer 
Schwimmer als Dritte auszeichnete.

Bei den Bezirksmeisterschaften über die langen 
Strecken im Januar haben sich drei Schwimme-
rinnen und Sachwimmer des TSV Achim für die 
Landesmeisterschaften qualifiziert. Diese fanden 
am 16. Februar statt. Leider konnte Mitja Ebeling 
wegen Krankheit nicht an diesem Wettkampf teil-
nehmen. So hielten Josephine Mau (2003) und 
Chris-Carolin Weiß (2006) die Achimer Fahnen 
hoch.

Beide Mädchen konnten mit guten Leistungen 
überzeugen. Josephine Mau erreichte über 400m 
Lagen in der Zeit von 5:48,83min. einen hervorra-
genden zweiten Platz in der Jahrgangswertung. 
In der offenen Wertung reichte es für Platz 24.
Chris-Carolin Weiß schaffte es leider nicht aufs 
Podest. Ihre Zeit von 11:12,18min. über 800m 
Freistil brachte ihr Platz 9 in der Jahrgangswer-
tung und Platz 40 in der offenen Wertung ein.

Kurz vor dem Lockdown wegen der Corona-
Pandemie fand in Ottersberg noch das Winter-
schwimmfest statt. Hier absolvieren viele junge 
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Schwimmerinnen und Schwimmer ihren ersten 
Start. Vom TSV Achim waren das in diesem Jahr 
Lara Bjelotomic (2013) über 25m Brust, Hanna 
Mieke Ties (2012) über 50m Brust und 50m Rü-
cken, sowie Lynn Zoé Marun (2012) über 50m 
Freistil. Zu den Jüngsten gehörte auch Anai Renz 
(2011). Sie startete über 50m Brust, 50m Rücken 
und 50m Freistil.

Nicht vergessen dürfen wir die Akteure der Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften im Schwim-
men. Sowohl die Damen als auch die Herren-
mannschaften starteten in der der Bezirksliga. 
Hier konnten beide den ersten Platz belegen. Die 
Frauen erreichten dabei 14686 Punkte. Bei den 
Männern waren 13290 Punkte.

- Abteilung Schwimmen –

Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 2020
am Donnerstag, 28.01.2021 um 19:30 Uhr im Jugend- und Sportheim

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung 
2.	� Feststellung der fristgemäßen Ein-

berufung der Mitgliederversamm-
lung

3.	 Feststellung der Tagesordnung
4.	� Genehmigung des Protokolls 2019
5.	 Ehrungen

6.	 Berichte des Vorstandes 
- Vorsitzender
- Schwimmwart 
- Kassenwart
- Kassenprüfer

7.	 Entlastung des Vorstandes

Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis 2 Wochen vor der Versammlung 
schriftlich an den Vorstand einzureichen.

- Abteilung Schwimmen –

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2021
am Donnerstag, 28.01.2021 um 20:30 Uhr im Jugend- und Sportheim

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung 
2.	� Feststellung der fristgemäßen Ein-

berufung der Mitgliederversamm-
lung

3.	 Feststellung der Tagesordnung
4.	 Ehrungen
5.	 Berichte des Vorstandes 

- Vorsitzender
- Schwimmwart 
- Kassenwart
- Kassenprüfer

6.	 Entlastung des Vorstandes

7.	 Neuwahlen (für ein Jahr)
- Vorsitzender
- Kassenwart
- Schriftwart
- stellvertretender Schwimmwart

7.	 Neuwahlen (turnusgemäß) 
- stellvertretender Vorsitzender
- Schwimmwart
- Pressewart
- Kassenprüfer

9.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis 2 Wochen vor der Versammlung 
schriftlich an den Vorstand einzureichen.
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Bericht bezüglich der Kinder- und Jugendgruppen
In den 10 Kinder- und Jugend-
gruppen der Turnabteilung ist 
weiterhin viel los, ob beim Tur-
nen, Tanzen, Zumba Kids oder 
Inlineskaten, fast alle unserer 
Gruppen sind voll ausgelastet 

und haben Wartelisten. Unsere 18 Übungsleiter/
innen und Helfer/innen sind stets mit Engage-
ment und Kreativität dabei. 

Am ersten Wettkampf des Jahres haben unsere 
Kunstturnmädchen mit gleich 3 Mannschaften 
teilgenommen. In der Liga 1, in der die höheren 
Übungen geturnt werden, hat die teilnehmende 
Mannschaft Platz 2 von 8 Mannschaften erreicht. 
In der 2. Liga, in der zwei der Mannschaften teil-
nahmen, wurden Platz 4 und 11 erreicht. Leider 
fanden die weiteren 2 Wettkampftage der Turn-
liga nicht mehr statt.

Aber nicht nur die Wettkämpfe, sondern das kom-
plette Vereinsleben stand ab dem 13.03.2020 
still, an diesem Tag haben wir den Trainingsbe-
trieb in den Kinder- und Jugendmannschaften 
einstellen müssen. 

Wir sind Stolz auf die individuellen Lösungen 
unserer Trainerinnen und Trainer während des 
Lockdowns, die ein Home-Training für viele Kin-
der und Jugendliche möglich gemacht haben. 
Es wurden Trainingspläne und Aufgaben über die 
WhatsAppGruppen verteilt, ein interaktiver Coro-
na-Pokal-Wettkampf bei den Kunstturnerinnen 
durchgeführt und im Video und Online-Live-Trai-
ning Kindertanz und Zumba unterrichtet. 

Trotzdem waren wir erleichtert, als wir das Trai-
ning, zunächst Draußen, also zu Neudeutsch 
„Outdoor“ wieder starten durften. Ab Mai wurde 
hier ungewohnt, mit Abstand aber sehr glücklich 
unter freiem Himmel trainiert, allerdings in Teil-
gruppen mit höchstens 10 Teilnehmern. Ein üb-
liches Turnen an Geräte fiel hier weiterhin aus, 
doch unserer Übungsleiter/innen und Helfer/in-
nen haben Kraft-/Ausdauer in den Vordergrund 
gestellt sowie das ausführliche Dehnen.  

Auch in den Sommerferien waren unsere 
Übungsleiter aktiv und beteiligten sich am Fe-
rienspaßprogramm der Stadt Achim. Ein gro-
ßer Erfolg war hier die Schatzsuche „Mädchen 
gegen Jungs“, die allen Kindern sehr viel Spaß 
gemacht hat, trotz Temperaturen über 30 Grad.

Nach einer umfassenden Besprechung aller 
Übungsleiter/innen und Helfer/innen konnte 
dann im September endlich das Training in den 
Hallen wieder aufgenommen werden. Ausnahme 
sind hier die Eltern-Kind-Gruppen, die erst ab 
Ende Oktober, nach den Herbstferien wieder ge-
startet haben. 

Die Regelungen und Vorschriften im Turnen sind 
streng und die Umsetzung mit ungewohnten 
Mehrarbeiten verbunden. Wir nehmen das Rei-
nigen und Desinfizieren gern in Kauf, um endlich 
ein Stück neuer Normalität zu gewinnen. Danke 
an alle Mitglieder und Eltern, die uns dabei hel-
fen.

Jennifer Rauch
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EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
der Turnabteilung des TSV Achim 1860 e.V.
am 15. Februar 2021 - 19.30 Uhr im Jugend- und Sportheim
Tagesordnung
1.	� Eröffnung und Begrüßung durch 

die Vorsitzende
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	� Protokoll der Mitglieder

versammlung 2020 –  
Kopien auf den Tischen

4.	 Gedenken der Verstorbenen
5.	 Bericht der Vorsitzenden
6.	 Ehrungen
7.	 Berichte der Fachwarte 
8.	 Bericht des Kassenwartes
9.	 Aussprache zum Kassenbericht
10.	Bericht der Kassenprüfer

11.	�Entlastung des Abteilungsvorstan-
des und des Kassenwartes

12.	Wahlen: 
1. Vorsitzende(r)
Schriftwart(in)
Pressewart(in)
Fachwart(in) Breiten- und 
Gesundheitssport
Fachwart(in) musische Bildung
Kassenprüfer 

13.	Veranstaltungen 2020
14.	Verschiedenes

Für Teilnahme unbedingt bis zum 12.02.2021 bei Übunsleitern/Trainern anmel-
den. Herzlichen Dank.

Vorsitzende	 Schriftwartin
Maren Händel	 Gaby Pras

Rehabilitations-Sport
Ist eine ambulant (= am Wohnort) stattfindende 
Nachbetreuung von Personen nach Teilnahme 
an einem Rehabilitationsverfahren, aufgrund 
Krankheit, Operationen, Unfall, etc.  Reha-Sport 
findet nach Abschluss medizinischer Maßnah-
men bzw. als ergänzende und die Therapie be-
gleitende Maßnahmen statt. Es handelt sich 
dabei um Bewegungsangebote in Gruppen mit 
dem Ziel Bewegung und Sport als ganzheit-
liche Rehabilitation und Integration anzubieten, 
die Wiedereingliederung chronisch Kranker 
und von weiterer Behinderung bedrohter Per-
sonen zu ermöglichen, Gesundheitsförderung 
durch Bewegung und Verbesserung der psy-
chosozialen Situation bei bleibender Bela-
stungs- und/oder Bewegungseinschränkung. 
(Quelle NTB)

Bereits seit Oktober 2019 bieten wir, die Turnab-
teilung, Reha-Sport in 2 Gruppen für Personen 
mit orthopädisch-rheumatischen Erkrankungen 
am Bewegungsapparat an. Ziele sind die Kräf-
tigung der Muskulatur sowie die Verbesserung 
von Kraft, Koordination, Haltung und Bewegung. 
Dehn- und Entspannungsübungen werden eben-
falls vermittelt. Die Kosten für den Reha-Sport 
wird bei ärztlicher Verordnung von den Kran-
kenkassen übernommen – um die Abwicklung 
kümmern wir uns. Der Einstieg für Wirbelsäulen-
patienten, künstlichen Gelenken an Hüfte und 
Knie oder Osteoporose ist jederzeit möglich – 
aufgrund der Corona-Einschränkungen sind die 
Plätze jedoch begrenzt.

Für weitere Fragen rund um den Reha-Sport ste-
he ich gerne zur Verfügung; eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Stephanie Claußen
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Rückblick der Turn-, Fitness- und 
Gesundheitssportabteilung

Ein schwieriges Jahr liegt noch 
nicht ganz hinter uns und dabei 
fing eigentlich alles wirklich gut 
an.
Denn wir, die Übungsleiter und 
Trainer hatten viele tolle Ideen, 

wir wollten ein ganz besonderes Jubiläumsjahr 
durchführen.

Aber dann…
Ab März ging leider erst mal gar nichts mehr 
durch Corona. Zwangspause… Ich dachte noch, 
dass wird nicht lange dauern!!! Ich wurde eines 
Besseren belehrt, leider.

Während unserer Pause, wurden wir auf eine 
harte Probe gestellt, denn es kamen viele Fragen 
(wie und wann geht es weiter? Könnt ihr nicht 
irgendetwas machen? etc.) Wir überlegten uns 
auch hier wirklich schöne Dinge, arbeiteten sie 
aus! Wie z.B. für die Erwachsenen einen Fitness 
Spaziergang. Wir wollten alle Mitglieder der Ab-
teilung anschreiben, mit einem Brief und der 
Route an der dann Stationen sein sollten… Als 
alles fertig war und wir die Schilder anbringen 
wollten, kam das AUS!!! Denn wir bekamen gro-
ße Auflagen von der Stadt und vom Sportbund; 
diese konnten wir nicht erfüllen. In einigen Grup-
pen wurden Videos verschickt zum Mitmachen 
oder es gab Übungsvorschläge in Schrift, und 
Bildformat.

Besser wurde es dann wieder, als wir endlich mit 
Einschränkungen starten konnten. Wir erarbeite-
ten ein Hygienekonzept und haben viele Grup-
pen auf unserem Außengelände bei Wind und 
Wetter mit ganz viel Freude bewegt. Trotz dieser 

wirklich schwierigen Zeit haben alle Trainer und 
Mitglieder nicht den Kopf in den Sand gesteckt, 
DANKE!!!

Und wenn das alles noch nicht gereicht hätte, 
mussten wir auch noch den Verlust von unserem 
Harry verkraften. Das fällt immer noch unglaub-
lich schwer, denn an vielen Ecken merkt man ein-
fach, dass er fehlt! Krampfhaft suchen wir einen 
Übungsleiter, bislang ohne Erfolg. Eine Über-
gangslösung konnte aber gefunden werden. So 
das unsere Eumel Gruppe weiter sportlich aktiv 
sein kann.

Es gibt aber auch einige erfreuliche Dinge, denn 
wir konnten starten mit neuen Angeboten
•	 Tanz für Senioren
•	 Eine weitere Reha Gruppe
•	 Outdoorsport
•	 Walken…

Viele Anfragen erreichen uns, die wir leider ver-
trösten müssen, denn viele Gruppen sind schon 
jetzt so gut besucht, dass wir diese zur jetzigen 
Zeit teilen müssen. So kommen die Teilnehmer 
leider nur alle 14 Tage in den Genuss sportlich 
aktiv zu sein. Sehr, sehr schade. Wir versuchen 
alles, damit wir auch dafür eine zufrieden stellen-
de Lösung finden.

Eines kann ich Euch versprechen, wir werden 
weiter unsere Köpfe für Euch rauchen lassen 
und das in einem ganz tollen Vorstands und 
Trainerteam. Wir werden weiter versuchen 
unsere Ideen umzusetzen, damit wir uns in der 
Abteilung weiterentwickeln können.

Maren Händel

Wir bauen unseren Fitness-Bereich weiter aus
Durch einen glücklichen Zufall sind wir vor kur-
zem an fast neue Fitness-Geräte gekommen. 
Gespendet wurde uns ein wenig genutzter 
CROSSTRAINER-ERGOMETER, welchen wir 
in einer gemeinsamen Abhol-Aktion in unseren 
Kraftraum gestellt haben. Dieser wird zusammen 
mit dem bereits vorhandenen mit Begeisterung 
genutzt! 

Im Oktober konnten wir zwei nur 6 Monate alte 
TRIMM-RÄDER erwerben, die perspektivisch 
die Grundlage für ein sogenanntes Indoor-Cyc-
ling-Angebot sein können. Um diese trendige Fit-
ness-Disziplin als Gruppe ausbauen zu können, 

fehlen uns allerdings noch 4-6 Geräte dieser Art 
und Qualität. Wer die Entwicklung dieser Diszi-
plin in unserem Verein begleiten und sich auch 
finanziell als Förderer eines solchen Trimmrades 
betätigen möchte, möge bitte direkt Kontakt zum 
Vereinsbüro aufnehmen.

Die vorhandenen und schon in die Jahre ge-
kommenen Fitnessgeräte in unserem Kraftraum 
sollen nach und nach gegen gut erhaltene ge-
brauchte Geräte u. a. auch mit Multifunktionen 
ersetzt werden. Falls Ihr also Fitnessgeräte wie 
z.B. ein Rudergerät ungenutzt im Hause habt, 
sprecht uns bitte an. 



23

Power Board – Vibrationen für die Tiefenmuskulatur
Die beliebten Power Board Kurse konnten wir im 
Jahr 2020 weiter ausbauen. An zwei Vormittagen 
und einem Abend in der Woche findet nun das 
immer beliebter werdende Training auf der „Rüt-
telplatte“ statt.

Um das Beschädigungsrisiko der Geräte durch 
Auf- und Abbau sowie Transport zu minimieren, 
sind wir dankbar, dass der große Jugendraum für 
die Boards zur Verfügung steht.

Für das kommende Jahr 2021 planen wir die An-
meldungen weiterzuentwickeln, um noch mehr 
Mitgliedern eine Trainingsmöglichkeit auf diesen 
innovativen Geräten anzubieten.

Bei der nächsten gemeinsamen Arbeitsaktion im 
und am Vereinsheim im Frühjahr 2021 wollen wir 
dann die defekten und alten Geräte entfernen, 
den Kraftraum optisch auffrischen und so seine 
Attraktivität und Nutzung steigern.

Burkhardt Bless

Reha-Technik & Home Care

Bad und WC-Hilfen
Elektromobile/-scooter

Rollstühle und Zusatzantriebe
Rollatoren

Inkontinenzversorgung

Tel.: 05405 - 8089786 I E-Mail: info@sanitaetshaus-saatze.de I www.sanitaetshaus-saatze.de

Rehatechnik für Kinder

Sonderbauten & uvm.

Decken/- Treppenlifte aller Art

Kompressionstherapie

beraten Sie zu Zuhause!

Tel.: 0172 - 3498314 I E-Mail: n.roeger@sanitaetshaus-saatze.de

Wir sind für Sie da und
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Ein Jahr der besonderen Kämpfe
Rückblick der Achimer Ringer im Jahr eins von Coronas

Die Lorbeeren des Vorjahrs 
konnten Matti Zessin, Nina Cor-
des und Jamie Renning bei der 
Ehrung der Meister in Verden 
einsammeln. Wir sind zurück, 
waren die einleitenden Worte 

von René Sokoll.

Am letzten Januar Wochenende wurden die 
Landeseinzelmeisterschaften im Ringen ausge-
tragen. Zum 60-jährigem Bestehen der Achimer 
Ringer und zum 160 jährigem Bestehen des 
Gesamtvereins fungierten die Achimer Ringer 
als Ausrichter der Landeseinzelmeisterschaft 
im freien Stil. Hier waren 100 Ringer aus 9 Ver-
einen zu Gast. Die Achimer Ringer gingen mit 10 
Ringern und Ringerinnen an den Start. Lucenzo 
Calandruccio konnte seinen ersten Landesmeis-
tertitel erkämpfen. Jamie Renning konnte seinen 
Erfolg vom letzten Jahr bestätigen und wurde 
ebenfalls Landesmeister. Maximilian Schaab 2. 
Platz, Nina Cordes 3. Platz, Elias Schaab 3.Platz, 
Meena Zessin 2.Platz, Dalija Akyol 3.Platz und 
Mansur Assubayev 2. Platz. Die Planungen zur 
Landeseinzelmeisterschaft im freien Stil hatten 
das gesamte letzte Quartal 2019 bestimmt. Kurz 
vor der Ausführung kam es noch zu einer Hiobs-
botschaft, das Einer der DRK Helfer womöglich 
mit dem Corona Virus infiziert ist. Zum Glück 
haben wir großartige Eltern in unserer Truppe, 
sodass wir nach vielen Telefonaten eine medizi-
nische Erstversorgung aus den eigenen Reihen 
stellen konnten. Die Meisterschaft wurde zudem 
mit neuer Technik komplett digital durchgeführt. 
Das Wettkampfbüro um den neuen Leiter Mithat-

Can Erdogan hat dabei gute Arbeit geleistet.
Die Abteilung Ringen war eine der wenigen Ab-
teilungen, die Ihre Jahreshauptversammlung im 
Jahr 2020 noch durchgeführt haben. Nach der 
Präsentation der Jahresberichte und der Ent-
lastung des Vorstandes wurden Sven Schröder 
als zweiter Vorsitzender und Astrid Freiermuth 
als Kassenwartin einstimmig wiedergewählt. Mit 
Miles Henschel begrüßen die Achimer Ringer 
weiteren Zuwachs im Vorstand auf dem Posten 
des Jugendwarts. Für den verstorbenen Sport-
kamerad Bernd Ortschig übernimmt Lukas Apel 
die Position des Gerätewarts. Mit den weiter 
amtierenden Michael Wehrmann als erster Vor-
sitzender, René Sokoll als Schriftwart und Florian 
Völskow als Sportwart ist der Vorstand damit 
komplett für die neuen Herausforderungen auf-
gestellt.

Die Talentförderung hat in 2020 Jamie Renning 
ausgewählt. Wir freuen uns sehr, dass die Ringer 
wieder in der Öffentlichkeit wahrgenommen wer-
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Mitgliederversammlung der Ringer-Abteilung
Am Freitag den 05. Februar 2021 um 20:00 Uhr im Jugend- und Sportheim 
Achim
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte des Vorstandes
3.	 Bericht der Kassenprüfer

4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Wahlen
6.	 Sonstiges

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung�  Der Vorstand 

Gemeinnützigkeit einmal anders
Die Ringerabteilung des TSV 
Achim unterstützt nach einer 
Erbschaft die Achimer Tafel und 
spendet 2.500 Euro!

Als im Dezember 2019 Bernd 
Ortschig verstarb, trauerte auch die Ringerab-
teilung des TSV Achim. Ortschig, der zuletzt als 
Gerätewart im Abteilungsvorstand mitgearbeitet 
hatte, war über Jahre an zahlreichen Sportver-
anstaltungen als unermüdlicher und verlässlicher 
Organisator beteiligt. Und er vererbte seinen 
Nachlass den Ringern, die den unerwarteten fi-
nanziellen Beistand zur Aufrechterhaltung des 
Sportbetriebes, zur Durchführung von Turnieren 
und zum Ausbau der Kinder- und Jugendab-
teilung einsetzen werden. Das Erbe aber bleibt 
nicht allein beim TSV. 

Denn die Abteilung Ringen zeigt soziale Ver-
antwortung auf besondere Weise und prakti-
ziert eine ungewöhnliche Gemeinnützigkeit. Sie 
und die Miterbin Erika Tietge, deren Ehemann 
Torsten Tietge die Ringerabteilung vor 60 Jah-
ren gründete und die ihren Anteil der Abteilung 
vermachte, entschieden sich, auch die Achimer 
Tafel zu unterstützen. 2.500 Euro aus dem Nach-
lass gehen an die Hilfsorganisation, deren Vor-
sitzender Rainer Kunze zu Besuch ins Sportheim 

den und unsere Talente bei der Sportförderung 
berücksichtigt werden.

Mit scharrenden Hufen haben wir nach dem 
Lockdowndarauf gewartet endlich wieder un-
seren Sport ausführen zu können. Bis dahin 
hatte der Verband alle weiteren Landeseinzel-
meisterschaften abgesagt. Auch wir konnten 
unser Klaus-Prieser-Turnier nicht ausrichten und 
mussten es ersatzlos streichen. Aber Ringer 
sind Kämpfer. So haben wir schnell organisiert, 
dass die Kinder Mattenteile mit nach Hause neh-
men konnten, damit sie im „Home-Gym“ eigene 
Übungen durchführen konnten. Ab Mai haben 

wir uns dann regelmäßig draußen mit entspre-
chendem Abstand getroffen, um Kraft- und Aus-
dauerübungen zu trainieren. Anfang Juli war es 
dann endlich soweit, Ringen auf der Matte war 
wieder erlaubt. Mit neuem Eifer und echtem 
Nachholbedarf waren alle wieder in der Halle und 
konnten Ihrer Leidenschaft nachgehen.

Turniere konnten wir mangels Ausrichter dieses 
Jahr keine besuchen. Da war es umso willkom-
mener, dass SV Meppen im September ein Trai-
ningscamp ausgerichtet hat. Die Achimer Be-
teiligung war hoch und Miles Henschel war als 
Übungsleiter dabei.
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des TSV Achim kam. Das Bekenntnis zur un-
eingeschränkten Gemeinnützigkeit teilen beide 
Organisationen. Deshalb sei gewiss, erklärte der 
Abteilungsvorsitzende Michael Wehrmann, dass 
dieser Spendenbeitrag bei der Tafel ebenso sinn-
voll verwendet werde. 

Auch der TSV-Vereinsvorsitzende Burkhardt 
Bless freut sich - einerseits über die zusätzlichen 
Möglichkeiten für die Abteilung, andererseits 
über die Entscheidung, die Tafel zu unterstützen. 
„Die langjährige knappe Zuwendung öffentli-
cher Mittel erlegt den Sportvereinen in ihrer Ent-
wicklung massive Einschränkungen auf“, sagte 
Bless, „es bleibt ihnen wenig Spielraum, sich auf 
andere Weise die benötigten Finanzmittel zu be-
schaffen. Eine solche Erbschaft verschafft uns 
als Verein eine wohltuende finanzielle Entspan-
nung und kann uns neue Möglichkeiten bieten, 
wichtige Investitionen zu tätigen.“

Für Burkhardt Bless ist auch klar, wie er die 
Erbschaft interpretierten muss: „Eine solche 
Erbschaft für uns eine stille, aber wichtige Bot-
schaft“, sagt der TSV-Chef, „der Erblasser will 
uns noch sagen: ,Es war schön, Mitglied bei euch 
gewesen zu sein, ich habe die Gemeinschaft und 
den Sport in vollen Zügen genossen, viel Freude 
gehabt und neue Freunde gewonnen. Zum Dank 
an diese Zeit gebe ich dem Verein etwas zurück.‘ 
Wir sagen: Danke, Bernd.“

Burkhardt Bless

Spende des TSV Achim an die Achimer Tafel (v.l.): Burkhardt 
Bless (Vorsitzender TSV Achim), Rainer Kunze (Vorsitzender 
Achimer Tafel), Michael Wehrmann (Vorsitzender Abteilung Rin-
gen TSV) mit Sohn Linus, Erika Tietge, Torsten Tietge (Gründer 
Abteilung Ringen im TSV; Ehemann von Miterbin Erika Tietge)
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Aus dem Vorstand
Liebe Mitglieder,
heute haltet Ihr unser erstes 
Jahresrückblickheft in Hän-
den. Wir haben uns dazu ent-
schlossen, das vierteljährlich 
erscheinende TSV-Heft nicht 

mehr zu veröffentlichen, da der Aufwand für 
die Gestaltung, der Druck und der Versand 
einfach zu teuer geworden sind. Im Zeitalter 
der Medien stehen uns viele Möglichkeiten zur 
Verfügung, um Informationen schneller und 
aktueller zu veröffentlichen. Hierzu zählen un-
sere Homepage oder auch der Newsletter, den 
wir in der nächsten Zeit per Mail verschicken 
werden. Damit der Newsletter dann auch zu 
Euch gelangt, benötigt es lediglich eine Regi-
strierung mit Eurer Mailadresse auf der Start-
seite unserer Homepage und die anschließen-
de Bestätigung. Und sobald uns genügend 
News aus den Abteilungen vorliegen, kann es 
losgehen!
Im vergangenen Jahr haben einige unserer 
Mitglieder viele spannende und erfolgreiche 
Wettkämpfe bestritten; wir konnten neue Mit-
glieder gewinnen und stehen zur Zeit bei 1916 
Mitgliedern. Unser Ziel zu Beginn des Jahres 
die 2000-Marke zu überschreiten haben wir 
leider nicht geschafft. . . aber irgendwann ge-
lingt es uns bestimmt! 
Die ersten Gespräche bezüglich unserer Ver-
einsheimrenovierung und Neubau einer weite-
ren Sporthalle sowie eine vorläufige Kosten-
schätzung sind bereits geführt und wir bleiben 
am sprichwörtlich „am Ball“. Positiv zu erwäh-
nen ist die erhöhte Anzahl an Veranstaltungen 
in unserer Gastronomie, die ja seit Mai 2017 
von Melanie und Reiner Wolters geführt wird. 
Die Beiden haben schon viele neue Ideen um-
gesetzt und freuen sich, dass sie hier in Achim 
so positiv und herzlich aufgenommen worden 
sind. Die ersten Schritte sind getan und es 
werden noch weitere folgen….. 
Was einigen Abteilungen noch sehr zu schaf-
fen macht, ist die fehlende Bereitschaft Trai-

nerarbeit zu übernehmen. Leider gelingt es 
uns nicht immer, ausreichend neue Trainer und 
Übungsleiter für die vielen Teams zu finden, 
sodass immer mehr Vereinsarbeit auf immer 
weniger Schultern verteilt wird. Habt Ihr nicht 
ein paar Ideen, wie dieses Problem gelöst 
werden kann? Wie sieht unsere Zukunft aus, 
wenn wir keine Ehrenamtlichen mehr finden, 
die sich engagieren? Müssen wir dann Mann-
schaften oder Gruppen kündigen, weil uns die 
entsprechenden Trainer bzw. Übungsleiter da-
für fehlen? Können wir es verantworten, dass 
Kindern der Spaß am Sport genommen wird 
und sie wieder auf der Straße stehen? In die-
sem Punkt sollte sich jeder einmal fragen, ob 
und wie er sich engagieren könnte - und dabei 
nicht vergessen, dass das auch sehr viel Spaß 
und Freude macht! Vielleicht ergeben sich in 
Gesprächen mit anderen neue Möglichkeiten 
und es kann eine gemeinsame Lösung gefun-
den werden. 
So ähnlich sieht es ja auch bei uns im Vor-
stand aus; wir erledigen die Vorstandsarbeit 
nicht nur im Hauptvorstand sondern noch in 
einer oder sogar mehreren Abteilungen – zu-
sätzlich stehen wir dann auch noch als Trainer 
bzw. Übungsleiter in der Halle oder auf dem 
Spielfeld. Auch wir freuen uns über jede Unter-
stützung, Anregung oder Idee von Euch, damit 
wir den Verein weiterhin zukunftsorientiert füh-
ren können. Also, gebt Euch einen Ruck und 
sprecht uns an – wir können Hilfe im Vorstand 
immer gut gebrauchen!!
In der Mitte dieses Heftes findet Ihr die über-
arbeitete Satzungsänderung, über die wir bei 
unserer nächsten Mitgliederversammlung am 
Sonntag, den 11.03.2018 abstimmen müssen. 
Eine Überarbeitung wurde notwendig, um ge-
forderte Vorgaben des Finanzamtes umzuset-
zen und die Satzung im Allgemeinen zu aktua-
lisieren.
Also, wir sehen uns dann am Sonntag, den 
11.03.2018 wieder bei Kaffee und Kuchen…
 Der Vorstand

Fachbetrieb für • Malerarbeiten
 • Wärmedämmung
 • Spachteltechniken
 • Bodenbeläge
 • Glaserarbeiten 

Triftweg 16 · 28832 Achim � 0 42 02  33 22
... und das fl exible Team

Inhaber: Uwe Arndt
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Möbel kaufen in Achim

– warum eigentlich nicht?
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Jahresbericht der LA-Abteilung 2020
Das Jahr 2020 verlief ganz an-
ders, als geplant...es kam ein Vi-
rus namens Corona und hat 
sämtliche Planungen, Wett-
kämpfe und vieles mehr ge-
stoppt!

Die Hallenkreismeisterschaft in Verden wurden 
am 16. Februar auch von 4 Achimer Kinder aus 
der Gruppe von Kersten Sommer Schmidt und 
Helfer Lennart Blumenberg gerne angenommen. 
35 m Sprint, Fünfer Sprung, Medizinballstoßen 
und Staffelläufe mussten absolviert werden. Alle 
Kinder bekamen zur Belohnung ihre erste Ur-
kunde!!! GRATULATION! Am 14. März wollte ich 
gerne zum 160-jährigen Jubiläumsjahr des TSV 
Achim die Kreiscrossmeisterschaften im Achimer 
Stadtwald anbieten, leider begann an dem Tag 
der Lockdown wegen Corona!!!

Dadurch konnte auch erst das „Projekt LA für Ju-
gendliche“ ab Juni starten. Cessrin Schmidt, an-
gehende Übungsleiterin, trainiert die 10 Jugend-
lichen ab 12 Jahre. Durch einen Kreiszuschuss 

des Landkreis Verden konnte neues Übungsma-
terial z.B. Startblöcke u.a. angeschafft werden, 
was natürlich sehr gut ankommt. Heiko Berg-
mann, auch Übungsleiter, hat sich sehr dafür 
eingesetzt und von mir ein großes DANKE dafür!

Die ersten Erfolge gab es im September bei den 
Bezirksmeisterschaften mit 2 Bezirksmeistertitel. 
Es stehen jetzt im Oktober noch die Kreismeis-
terschaften im Dreikampf im Verdener Stadion 
an. Auch da sind einige Achimer Leichtathleten 
wieder mit am Start.

In diesem Sinne...bleibt alle gesund und wir wer-
den sehen, was 2021 uns bringt!

Herzlichst Ingrid Heger
LA-Wartin 
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Ferienspaß 2020 – Stadt Achim: Projekt „Bumerang“
Am Mittwoch, den 30. Juli 2020 bauten 16 Kin-
der unter Anleitung einen Bumerang auf dem 
Sportgelände des TSV Achim.

„Bumerangprofi“ Manfred Blank, hatte pro Kind 
einen Rohling aus Flugzeugholz vorbereitet, bei 
dem nur noch das restliche Holz, an den gekenn-
zeichneten Stellen abgeschliffen werden musste.

Wegen der Pandemie gab es 2 Gruppen, die 
sich den Vor- und Nachmittag teilten. Nach ca. 
2 Stunden hatten die Kinder den Rohling verlet-
zungsfrei von den überschüssigen Holz befreit 
und einen Bumerang geschaffen, den es auf der 
Welt nur einmal gibt!

Im diesem Jahr gab es erstmalig auch Bume-
rangs für Linkshänder und zu der Lackierung das 
Werder W für die entsprechenden Fans aus der 
Sprühdose.

Bei besten Wetter trafen sich die jungen „Hand-
werker“ am Folgetag, um das Fluggerät zu tes-
ten. Nach der Einweisung der Sicherheitsbestim-
mungen und Weitergabe von Werferweißheiten, 
hatten die jeweiligen Gruppen 1 Stunde um ihre 
Bumerangs zu getestet.
Auswertung: Jeder Bumerang flog seine Runde 
und kam bei der richtiger Wurftechnik  sogar zum 
Werfer zurück.

Fazit: Die Aktion war wieder klasse. Die Kinder 
waren bei der Sache und erlebten das „goldene 
Handwerk“. Der Erfolg krönte ihre Arbeit oben-
drein und das Beste; jeder durfte sein Werkstück 
mit nach Hause nehmen.

Dieses Projekt bleibt sicher auf die Wiederho-
lungsliste!	

Manfred Blank

Vorbereiteter 
Rohling und  
das Ergebnis
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Kunst und Sport – 
Zwei Welten mit vielen Gemeinsamkeiten
Bereits im Jahr 2019 wurde unerwartet während 
einer Vorstandssitzung die Frage gestellt, wie 
unser Vereinsheim innen zeitgemäßer und mo-
derner dekoriert und gestaltet werden kann.

Dabei gingen die Diskussionen und Meinungen, 
wie zu erwarten war, in die unterschiedlichsten 
Richtungen.  Auch wenn viele gute Ideen bis-
her noch nicht umgesetzt werden konnten, gab 
es jedoch eine Idee, die uns als Hauptvorstand 
faszinierte: Wie lässt sich Sport und Kunst mit-
einander in Verbindung bringen und wie schafft 
man es, den Situationen, sowie Emotionen die 
sich während eines Sportereignissen abspielen 
und die ein wichtiger Teil des Sporterlebens sind, 
eine bisher nicht genutzte Bühne bieten?

Der entscheidende Hinweis oder vielmehr Kon-
takt kam dabei von unserem Pressesprecher 
Thorsten Waterkamp. Über ihn konnten wir als 
TSV Achim den Bremer Sportfotografen Andreas 
Gumz, der vor allem in den Kreisen des SV Wer-
der Bremen ein alter Bekannter ist, für das Vor-
haben gewinnen Nach einem ersten Kennenler-
nen mit entsprechendem Ideenaustausch hatten 
wir die Zusage, dass Andreas uns seine besten 
Bilder rund um den SV Werder Bremen zur Ver-

fügung stellen könnte.
Diese sollten im Vereinsheim, sowie bei mehre-
ren Kooperationspartnern in der Achimer Innen-
stadt ausgestellt und für die Öffentlichkeit sicht-
bar gemacht werden.

Mit der Aktion wollten wir jedoch nicht nur uns 
als Verein und den Sport nach außen hin ins Ge-
spräch bringen, sondern gleichermaßen auch 
einen wohltätigen Zweck verfolgen. Als High-
light der Kunstaktion war eine Versteigerung der 
Bilder durch unseren Bürgermeister Rainer Ditz-
feld geplant, bei der der Erlös im Nachgang an 
das PEGASUS Projekt der Bremer Krebsgesell-
schaft, mit der wir in der Vergangenheit bereits 
erfolgreich gemeinsame Aktionen durchgeführt 
haben, gespendet werden sollte.

Leider wurde uns in diesem Jahr auch bei die-
ser Aktion durch die Corona-Pandemie ein Strich 
durch die Rechnung gemacht. Doch sobald es 
die aktuelle Lage zulässt, werden wir die Idee 
wieder aufnehmen und entsprechend der Pla-
nung voraussichtlich im Jahr 2021 umsetzen.

Tobias Elfert
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Lese-Ecke
Ich gebe Dir meins und nehme mir eines…

Unter diesem Motto gibt es seit dem Sommer 
unsere „TSV- Lese-Ecke“ auf dem Flur unseres 
Vereinsheimes. Dank der Spenden einiger Mit-
glieder haben wir für Euch eine Bücherecke bei 
der Sitzgruppe eingerichtet, wo gut erhaltene, 
mal sehr moderne, mal etwas in die Jahre ge-
kommene Bücher auf den Tausch warten. Getreu 
dem Motto: „ich gebe Dir mein Buch und neh-
me mir zum lesen für Zuhause ein anderes Buch 

mit“. Nach dem Auslesen können die Bücher 
dann gerne wieder zurück gelegt werden.

Falls auch Ihr noch Bücher Zuhause haben soll-
tet, die zum Entsorgen viel zu schade sind, so 
bringt diese gerne mit. Vielleicht lädt ja unser 
Kaffeeautomat bei der gemütlichen Sitzecke zum 
Schmöckern mit ein….

Stephanie Claußen



gemeinsamallemgewachsen.de

Stark wird
man gemeinsam.

Nirgends macht uns 
Gemeinschaft so stark  
wie im Sport. Darum unter-
stützen die Sparkassen   
den Nachwuchs und den 
Sportverein von nebenan.

  Kreissparkasse 
Verden

Wenn’s um Geld geht


